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Juni 1969 – Beschlossene Sache!  
 

Auf der Hauptversammlung in Heilbronn am 31. Mai/1. Juni 1969 wird von der Clubversammlung nicht 
nur ein neuer Vorstand gewählt, sondern eine wichtige Entscheidung beschlossen. 
Die hauptamtlichen Stellen des DARC werden zu einer „Zentralverwaltung“ zusammengelegt. 
 

Oktober 1969 – zentrale Zentrale 
 

Die Clubversammlung und der Vorstand beschließen, das durch 
Zusammenlegung geplante Amateurfunkzentrum an einem 
zentralen Ort zu errichten. Die Entscheidung fällt auf das in 
Mitteldeutschland gelegene Baunatal „einer aufstrebenden Stadt 
unweit von Kassel“. 
 

Dezember 1969 – Der Wettbewerb beginnt... 
 

Der Grundstückskaufvertrag mit der Stadt Baunatal wird 
unterzeichnet und ein „Interner Architekten-Wettbewerb“ 
wird in der DL-QTC-Ausgabe 12 ausgeschrieben. 

 
März 1970 – 
und der Gewinner ist... 
 

Das Preisgericht des „Internen Architekten-Wettbe-
werbs“ tagt. Ausgewählt wird der Entwurf des Archi-
tekten BDA OM Rudolf Stöhr aus Frankfurt a.M., der 
gleichzeitig mit den erforderlichen Aufgaben betraut 
wird. 
 
 
 
 
 

 
Juni 1971 – Stein auf Stein 
 

Es ist soweit, der Grundstein wird gelegt, 
der Bau des Amateurfunkzentrums beginnt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Und Dank der guten und zügigen Arbeiten der beauftragten Baufirmen, findet am 10. Dezember bereits 
das traditionelle Richtfest statt. 
 
Juni 1972 – Es ist geschafft!  
 

Das Amateurfunkzentrum wird bezogen, 
die Geschäftsstelle des DARC wird von 
Kiel nach Baunatal verlegt. 
 
Die offizielle Einweihung fand am 28. 
Oktober 1972 statt. Dazu waren vertre-
ter von Behörden, Presse und Mitglieder 
eingeladen worden. 
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Auch das QSL-Büro, welches sich in München befand, wird in der Ge-
schäftsstelle in Baunatal neu aufgebaut. Hierfür wurde eine von OM 
Ernst, DJ1MC , konzipierte neue elektronische Verteileranlage instal-
liert. 
 
 
 
 

November 1980... 
Januar 1981 – 

in der Not... 
 

Irpinien/Italien wird von einem furchtbaren Erdbeben 
heimgesucht, das 3.114 Tote fordert. Im AFZ wird den 
italienischen Mitbürgern in Deutschland die Möglichkeit 
gegeben, sich über Kurzwelle in den Katastrophen-
gebieten nach Familien und Freunden zu erkundigen.  
 

November 1982 – 1. Jubiläum 
 

Das Amateurfunkzentrum in Baunatal feiert sein 10-jähriges Bestehen. Zu diesem Anlass findet am 19. 
November im AFZ ein Empfang statt. Unter den geladenen Gästen befanden sich u.a. Politiker des Bun-
des, der Bürgermeister der Stadt Baunatal und zahlreiche ehrenamtliche Mitglieder. 
 

August 1985 – Besuch aus Indien 
 

Während ihrer mehrwöchigen Rundreise durch Europa 
besuchte am 12. August 1985 die indische YL Bharathi, 
VU2RBI, das Amateurfunkzentrum in Baunatal. Mit die-
ser Rundreise möchte Sie Erfahrungen und Anregungen 
für den indischen Amateurfunk sammeln, aber auch über 
das Amateurfunkwesen in ihrem Land berichten. 
 

 
 
 
 
September 1994 – 
Erster Tag der offenen Tür 
 

Am 10. September findet der erste „Tag der offenen Tür“ des DARC e.V. 
statt. Rund 1 000 Besucher kamen an diesem Tag ins AFZ. Der absolute 
Besichtigungsrenner ist natürlich der („Funk-“)Turm, von dem aus die 
Besucher auch Betrieb machen konnten. 
 
 April 1998 – „Alles“ zentral 
 
 
 
 

 

Die Geschäftsstelle wechselt in das zwi-
schenzeitlich erworbene Nebengebäude und 
der DARC-Verlag sowie die Redaktion CQ DL 
ziehen vom nahe gelegenen Gudensberg in 
das AFZ ein. – Nun befindet sich der DARC 
komplett auf einem Fleck. 
 
Juni 1999 – 
Zweiter Tag der offenen Tür 
 

Sicher hauptsächlich, um die „neue“ Geschäftsstelle vorzustellen, aber auch die „neuen Mieter“ des AFZ, 
findet am 19. Juni der zweite „Tag der offenen Tür“ statt. Und wieder kann die stolze Zahl von rund 1000 
Besuchern genannt werden. 
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November 2001 – aus „Alt“ mach „Neu“ 
 

Nach fast 30 Jahren bekommt das AFZ eine neue Antennenanlage:  
 

Die alte Antennenanlage (links), be-
stehend aus einer 25-Ele.-Yagi für 
70cm, einer 12-Ele.-Yagi für 2m und 
einem FB53 von Fritzel für 20/15/10m 
mit einem Speziell angefertigten Ro-
tor-System zum getrennten Drehen 
der UKW und KW Antennen wird 
durch eine Log-Periodische Kurzwel-
lenantenne für 10m bis 20m und je 
einer Yagi-Antennen für 2m und 
70cm sowie eine Groundplane für 
2m, 70cm und 23cm ersetzt (rechts). 

 

Juni 2005 – Dritter Tag der offenen Tür 
 

Am 11. Juni hatte das Amateurfunkzentrum Baunatal zum dritten Tag der offenen Tür geladen und mehr 
als 2000 Besucher nutzten die Gelegenheit für einen Blick hinter die Kulissen des DARC e.V. Von 10 bis 

16 Uhr standen Mitglieder und Mitarbeiter des Vereins 
den Besuchern mit fachkundigem Rat bei ihrer Reise 
durch die Welt der Technik und der Kommunikation 
zur Seite. Ein Rundgang mit Quiz führte die Besucher 
durch die Gebäude und informierte über die Arbeits-
bereiche der Angestellten. Auf dem gesamten Gelände 
und im Festzelt präsentierten Mitglieder, Referate, 
Arbeitsgemeinschaften, Interessengruppen und 
Ortsverbände ihre Arbeit und stellten verschiedene 
Betriebsarten vor.  
 

 

Das Amateurfunk-Zentrum des Deutschen Amateur-Radio-Club heute 
 

Im Gebäude der Lindenallee 6 befinden sich 
 

 die DARC Verlag GmbH, die Redaktion „CQ DL“ und die Clubstationen: 
DAØRC, DBØHQ, DFØAFZ 
mit der Rundspruchstation 
DLØDL. 

 

Im Gebäude der Lindenallee 4 befinden sich die 
 

Geschäftsführung, Mitgliederverwaltung, Buchhaltung, EDV, 
Allgemeine-, Juristische- und Technische Verbandsbetreuung 

 und das QSL-Büro.  


